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3d) bin ber Süfteler ©djreier

llnb fage mir (elber aud) :

SRod) 3Randjeë Iäfst fid) bier finben,

SBaê nirgenbê fonft ber Sraudj.

3um Seifpiel unb jum Grempel,

§at roitb eê mid) immer gemadjt,

Safe man ben erften Slprillen
3um e t n 3 i g e n 6ûnber mad)t.

Saë roär' eine Sfcbat non SRugen,

SBobl für bie gefammte 2Belt:

Sejeiobneten einen ïag itjr,
Ser unê jum SRarren nidjt bält.

@t)rfatrt.

Gfjrltdj.
Gtjrfnm.

gfjrlid).

eijrfant.

Sllfo roieber einen brillanten Slbfdjlufe unferer ©taatêredjnung ;

roeit über eine Million Sorfdjufe. SBaê roirb man nun mit bem

©eibe anfangen?
©aê roirb oorgetragen.
SBaê beifet benn baë norgctragen?
Gin Borttag in'ê SReue, ift ein Sîadjttag auê bem Sllten, ber fo

balb alê möglid) aufgebraust roetben mufe, um ben alljäbrlid)
roieberfebrenben ÏRaifâfern, soit dit SRadjtragêfrebiten Blag

ju madjen.

Slb, fo!

<-=> ^fttßfitO.
»Catenazzi dignitas, Mola phénix, eget a Soldati velo tuis ne!o

tnurrt ber gelebrte Oîebaftor beim Sefen ber eingegangenen [Referate non
©tabbio unb gleid) barauf bebauptet fein giftiget College oor aller SBclt, et

babc gefnurrt: Ëa benn a 39tlS nib baê mol äfennig fägä: Saê foU bä

ïûfel lotbroiê neb'l"

(Jjeôfjrfer ^lämeffdjßal'fer!

3Rir benb jefe fdjo öfter nu bene etunomifdje Gtfpatige unb SBorbeile bo

ber Slichafftg ou ba neue ©'fdjügt gläfe.
Gê iê allroag afo gmetnt, bafe met bie fadjëabrtjfegpfinber Sütärfer in

griebeêjtjte alê ©üllefäffli oerroenbe töntit. SlUe 8tig
Gê grüegeb tjoflidjtbft Biner üom ©ee obenabi.

rç=> 3trog- unb jinfniortfflief. ==3->

3r. SBaë ift greibeit unb ©leidjbeit im Boite?
Ä. Sie ©rofeen ftnb fo frei unb nebmen ben kleinen ben 3Sortt)eiI g l e i dj

oom 2Runbe roeg.
' * * *

3t. SBer flößt beut ju Sage ben Stjnaftien am meiften SRefpeft ein?

Ä. îcr Sn na mit.
* **

Sr. SBer ttjut Sufee in Sad unb îlfdje?
81. SBer fein ©elb im Sad bat unb ben Stod alë ungebrannte Slfdje auf

ben Budel ftiegt.
* **

Sr SBer ift ein ftleinigféttêfrâmet
8. Ser entfleifterte iRcgger ï., ber bie SBienerroûvltel jegt nicht mebr jum

genfterlaben, fonbern jum Sdjtûffellod) berausgibt.
* **

gr. SBaê für ein StRotto auê Sdjiller roäblt ftd) Giner, ber ein alteê, b"d)=

oetfid)erteê £>auê beftgt?
81. äBobltbätig ift beê geuerë ORadjt!"

gt. Unb Giner, ber auf Caution bi" ©elb fudjt?
Ä. ORein greunb roirb alê Bürg' unterfdjreiben,

3bn magft Su, entrinn' id), betreiben. (Sdjiller).
* * *

gr. SBaê riefen bie btei beutfdjen §anbroettsbutfdjen im Slatgau jum ©e=

fängnifegittet berauë?

8. SBanbetet! tommft Su nad) Sparta, nettünbige botten, Su babeft biet

unê liegen gcfeb'n, folgenb bem gecbtet">gefeg.

Stägel

(Stmeri.

Stägel.

uuert.

Gbueri, 3&t roerbet au an SedjfüüütesUmjug gab?

3a, abet i roeife nanig alë roaë; fo alë SHägel", baê rour m't

am befdjte g'falle.
3tei, gönb 3&r nu alê gabnettäget, abet notuuê unb benn uf
be gabne g'fcbrnbe: 3dj bi be fd)önft!" fuft glaubt'ê ja bod)

îîiemet.

Sa d)önb 3&r'ê ringet madje, SRäget! 3&r btuudjeb nu Ijinbe nae

j'laufe, fo tüeft fa)o Sllleê, obni bafe er'ê agfd)tnbe bänb: ê'd)unt
nüüb beffetê nab!" unb ê'glaubtê au uf b'r Stell bie ganj
SBeltl

aaßeitern %tiï ftetje in ber Slnnoncen-SBeilage.

Örief faftett »er iHeöaf tion. ^?
E. H. i. K. TOflau« oon ber glüe

ift geboren uub geftorben am nämltdjen
Stage," fagt bie unb Sie mödjten
fta) barüber gern luftig madjen. ilbev un-un
man bie 3abvsal)leu anfuhrt, fo ift beim
tod) baê ikrbiedjen nidjt fo gvofe. Dr.
Seifensieder. SDie jtâômetropotttanerin mit
Ujrem Retirez vos Scheichen" rourbe
überall at« eme ©tfbibuug bcladu. SDafe

im SEßaaOtlaub tente &tbvd)e ju finben, mag
fein; aber ber Qaup'tftord) l)at bon weutgflen«
fetjr gute Äuubfame unb ba« ift allerbingë
ju betlageu. Militär, èie Ijaben jKecbt,

roenn èie meinen, bte èdiwetj braucht fia)
nidjt mitten m einem Jtvei« oou grofeen
SRüben wie ein gfjel nad) uub nad) su oer=

bluten. i. L. SÜC-ir müffen biefen
ßatffier in 3(ubc laffen unb gfeheieb nüb
bbjevê". Spatz. Sükrum feine lilniwovt
auf legte gtaijeV SBann gebt bev ,Hug?

3m Uebrigen beften ©anf. Lerche, ©ie luftigen, fr(t)Ucb<n iienjliebdjen laffen
fid) nod) immer nicht tioren. Älagen Sie 3b« idunerjeu ber >f3oit. SDaê

Statt gebt regtlmäfeig gveitag Slbenb« ab. - Champion. SBenigci btfftg uub

mebr £>umov, jaubert oiel Sachen unb greunbe betoov!" Prima Mist.
SDamit lafet Ttd) gut fultiriien". B. i. St. G. Ca« (Si«babnbilo oou
Sßbotograpb ©anj ift ba« gelungen fie uub fdiöufte oou allen. ($« ift nidu
etwa« mfammen Äomponirte«, fonbetn eine wirflube pbotoflrapbifcbe ^lumabiue,
bie bleibenbcu SBertb bat; biefe« *ilb lügt roenignen« nidji. Rom. öeften
SDanf für ba« l)übfd)e Stalbfel. ©rbalien Sie ctgenilid) ben !){." V E. W.
i. O. ®old)e îl)eatevliebl)abei" mfifien uuterbrüdi werben. J. R. P. i. N.
SDa« jitirte 53latt ifi un« momcuian nidjt jur Jjpanb. SDeiiges" töcmijd)
wäre wirflid) fpfttidj. Z. Z. i. D. 3" fl-,at ulib cll"a« ju lang. Sßielleid)t

ba« nad)fte SDÎal. N. N. tiefen Onginalwifc" finben Sie fdiou in unferer
9tummet 53 be« legten ^abre«. SBare er in einem fremben blatte gefuneen

woi ben, l)atte man .freunbeibgenBffifd)'' fäSon bie Quelle angegeben. P. L.
SBir gvaiuliven. 0. H. i. S. 3u unwiebüg. X. 'Jlu« bev apotbefc belögen.
Gttoa« ©raufepuloet baju uud bte Seife ift fettig. Yerschiedenen : *lno»
nnmeê roirb nidjt berürlfidjtigt.

Abonnements auf den Nebelspalter"

für das Quartal : April Juni werden à Fr. 3 franko
für die Schweix, für das Ausland mit Porto-Zuschlag
entgegengenommen von allen Postämtern und Buchhandlungen,

sowie von uns.

Erneuerungen bitten wir gell, rechtzeitig aufgeben zu wollen.

I >i<3 Expedition..

A>tc}it eine 2lmtoncett:Beilage.

Ich bin der Tüfteler Schreier

Und sage mir selber auch:

Noch Manches läßt sich hier finden,

Was nirgends sonst der Brauch.

Zum Beispiel und zum Exempel,

Hat wild es mich immer gemacht,

Daß man den ersten Aprillen
Zum einzigen Sünder macht.

Das wär' eine That von Nutzen,

Wohl für die gesammte Welt:

Bezeichneten einen Tag ihr,

Der uns zum Narren nicht hält.

Ehrsam.

Ehrlich.

Ehrsam.

Ehrlich.

Ehrsam.

Also wieder einen brillanten Abschluß unserer Staatsrechnung :

weit über eine Million Vorschuß. Was wird man nun mit dem

Gelde anfangen?

Das wird vorgetragen.
Was heißt denn das vorgetragen?

Ein Vortrag in's Neue, ist ein Nachtrag aus dem Alten, der so

bald als möglich ausgebraucht werden muß, um den alljährlich
wiederkehrenden Maikäfern, soii clit Nachtragskrediten Platz

zu machen.

Ah, so!

Stabbio.
vLàllg/îi ckigmtss, Uols plröllix, ezet s Solàti velo tuis uela

knurrt der gelehrte Redaktor beim Lesen der eingegangenen Reserate von
Slabbio und gleich darauf behauptet sein gistiger Kollege vor aller Welt, er

habe geknurrt: Ka denn a Zytig nid das mol äsennig sägä: Das soll dä

Tüfel lothwis neh'I"

c-^ Heöbrter Väivetschbalier!

Mir hcnd jetz scho öfter vu dene ekunomische Ersparige und Vordeile by

der Aichasfig vu da neue G'schützi glase.

Es is aliwag aso gmeint, daß mer die sachsadryßgpfinder Märser in

Friedeszyte als Güllesässli verwende köniit. Alle 3lig
Es grüetzed hoflichlhst Ainer vom See obeuabi.

- Israg- und Kntwortspiel. --s-.

Fr. Was ist Freiheit und Gleichheit im Volke?

A. Die Großen sind so srei und nehmen den Kleinen den Vortheil g l e i ch

vom Munde weg.

Fr. Wer flößt heut zu Tage den Dynastien am meisten Respekt ein?

A. Ter Dynamit.
* 5 *

Fr. Wer thut Buße in Sack und Asche?
A. Wer kein Geld im Sack hat und den Stock als ungebrannte Asche auf

den Buckel kriegt.

Fr Wer ist ein Kleinigkeitskrämer?
A. Der entkleisterte Metzger T der die Wienerwürstel jetzt nicht mehr zum

Fensterladen, sondern zum Schlüsselloch herausgibt.

Fr Was sür ein Motto aus Schiller wählt sich Einer, der ein altes, hoch¬

versichertes Haus besitz!?

A. Wohlthätig ist des Feuers Macht!"

Fr. Und Einer, der auf Kaution hin Geld sucht?

A. Mein Freund wird als Bürg' unterschreiben,

Ihn magst Du, entrinn' ich, betreiben. (Schiller).
* ,*

Fr. Was riefen die drei deutschen Handwerksburschen im Aargau zum Ge¬

fängnißgitter heraus?

A. Wanderer! kommst Du nach Sparta, verkündige dorten, Du habest hier

uns liegen gcseh'n, folgend dem Fechter" -gesetz.

Rägel

Chueri

Rägel.

àncri.

Chueri, Ihr werdet au an Sechsilüüte-Umzug gah?

Ja, aber i weiß nanig als was? so als Rägel", das wur m'r

am beschte g'salle.

Nei, gönd Ihr nu als Fahneträger, aber voruus und denn uf
de Fahne g'schrybe: Ich bi de schönst!" sust glaubt's ja doch

Niemer.

Da chönd Jhr's ringer mache, Rägel! Ihr bruuched nu hinde nae

z'laufe, so rüest scho Alles, ohni daß er's agschrybe händ: s'chunt
nüüd dessers nah!" uud s'glaubts au us d'r Stell die ganz

Welt!

Weitern Text siehe in der Annoncen-Vellage.

Briefkaste« ver Redaktion.
L. L. i. X. Nikiaus von der Flüe

ist geboren uud gestorben am nämlichen
Tage," sagt die Z. G." und Sie möchlcn
sich darüber gern lustig machen. Aber wenn
man die Jahrzahlen anfuhrt, so ist dcun
roch das Verbrechen inchl so groß. Or.
Leikeusieeler. Die Käsmelropoliiaiierin mit
ihrem ketires vos Lebsieben" würde
überall als nue Erfindung belacht. Daß
im Waadllano keine Störche zu finden, mag
sein : aber der Haupislorch hal dort weuigsteus
sehr gute Kundsame und das ist allerdings
zu beklagen. Nilitâr. Sie haben Rechl,
wenn Sie meinen, die Schweiz braucht sich

nichl willen in einem Kreis von großen
Rüden wie eiu Igel uach und nach zu ver-
blulen. i. I,. Wir müssen diesen

Caissier in Rubc lassen uud gscheich uud
böjers". 8pà. Waiurn keine Aiuworl
auf lctzie Frage? Wann gehl der Zug?

Im klebrigen besten Dank. 'Irrens. Die lustigen, bhUchcn LenzUeocke» lassen

sich noch immer uickl hören. Klagen Sie Ihre Schmerzen der Poll. Das
Blatt geht regelmäßig Freilag Abends ab. - Luaiapion. Weniger bissig uud

mehr Humor, zaudert viel Lachen und Freunde helvvi !" krima àlist.
Damit läßl sich gul kuliirileu". ö. i. 8t. S. Das ElSbabnbilo von
Pholograph Ganz ist das gelungenste und schönste von alte». Es ist nickn

etwas zusammen KomponirleS, sondern eine wirkliche phoiogiaphische Äuinabme,
die bleibenden Wcrlh hal: diese« Bild lügt wenigstens inchi. Rom. leiten
Dank für das hübsche Rälbsel. Erbalien Sie eigemlich den ,N." k. W.
i. 0. Solche Theaterliebhaber" müssen nnlerdrückl werden. ^. R. i.

Das zitirle Blalt ist uns momenian »ichl zur Hand. Deiiges" Gemisch

wäre wirklich köstlich. 2. 2. i. v. Zu spät und eiwaS zu laug. Vielleicht
da« nächste Mal. X. X. Diesen Origiualwitz" finden Sie schon in uuserer
Nummer ö3 des letzicn Jahres. Wäre er i» einem fremden Blaue gesunden

wenden, hätte man .ficuudeidgenössisch" schon die Quelle angegeben. 1^.

Wir graiuliren. 0. ll. i. 8. Zu uuwichlig. X. ÄuS der Apolbckc bezogen.

Eliras Brausepulver dazu und die Seife ist fertig. Versediàneii :
Anonymes wird nicht berücksichtigt.

km à« <èli»rt»I : ^PI il vsrà à M r. 3 t>»iilî<»

kür à 8<?Ii««i», kür às ^»i«l»ixil mit I^ort« -^i»»>«IiI»A

6ntA6gsllg6llomm6ll voir -rllsii ^««tìiiuteri» Ultà Z5»«IiIi»i>«I-

lui»Kvi», sorvio von uus.

rlrneuseungeii bitàu vir gktl. rsotit^eitig iìtikgôbôu ?u voUeu.

I >r<; 1 ^x^>« <IIt iioli^.

Hiezu eine Annoncen-Beilage.
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